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J Zur Reform des Haftpflichtgeſetzes
II

Die Abſtellung der in dem vorigen Artikel hervorgehobenen
huebelſtände iſt ſchon mehrfach verſuchk worden ſei es durch
praktiſche Maßregeln ſei es durch theoretiſche Vorſchläge Ein
Theil der Fabrikanten verſichert ſeine Arbeiter gegen alle
auch die nicht haftpflichtigen Unfälle Hierin liegt ein unver

fennbarer Fortſchritt aber er iſt allgemein nicht durchzuführen
weil die ſachgemäße Gruppirung der Gefahrenklaſſen ſchwer
iſt die Prämien meiſt unverhältnißmäßig hoch ſind und
namentlich kein genügender Schutz
loſigkeit der Arbeiter geboten wird
gleichfalls eine gewichtige Rolle in der Frage abrik
imnſpektoren berichten theilweiſe Unglaubliches darüber wie die

gegen Leichtſinn und SorgVenn dieſe Faktor ſpielt

Die Fabrik

ſorgfältigſten Schutzvorrichtungen der Unternehmer ſobald
ſie nicht niet und nagelfeſt gemacht ſind aus Bequemlichkeit
der Großthuerei von den Arbeitern ſelbſt beſeitigt werden

Weiter hat man vorgeſchlagen die Sache einfach umzukehren
und dem Unternehmer die Beweislaſt aufzubürden Allein

auch dieſe Abſicht beſeitigt nicht die Schwierigkeit ſo ein
leuchtend es klingt daß die ſtärkeren Schultern auch die

ſtärkere Laſt tragen ſollen Schon gegenwärtig iſt die galt
pflicht eine ſchwere Bürde für die Jnduſtrie es iſt wahrlich
nicht oder doch nicht immer eigennützige Geſinnung welche
die Arbeitgeber ihre Verpflichtungen auf Verſicherungsgeſell
ſchaften übertragen läßt ſie erfüllen damit häufig eine wirth
ſchaftlich ebenſo geſunde und nothwendige Aufgabe als wenn
ſie ihr Leben verſichern Jm Falle ihrer Beweisfälligkeit
könnte die Laſt vielfach unerträglich werden und wenn das
Geſchäft zuſammenbricht hat nicht nur der Arbeitgeber ſondern
auch der Arbeiter nichts Ganz abgeſehen davon daß dieſer
Modus ſo lange es fahrläſſige und gewiſſenloſe Arbeiter
giebt und wie geſagt deren giebt es notoriſch in Maſſen
gegen die Unternehmer ebenſo ungerecht werden könnte als

der gegenwärtige Modus gegen die Arbeiter ungerecht werden
kann und nur zu oft geworden iſt durch die Fahrläſſigkeit
und Gewiſſenloſigkeit der Unternehmer

Man kann wohl wünſchen daß der Bundesrath größeren
Gebrauch von ſeinen entſprechenden Befugniſſen macht daß er
beſonders h und lebensgefährliche Gewerbe ſo weitſie keine abſolute Nothwendigkeit ſuld ganz verbietet wie es

augenblicklich beiſpielsweiſe bei der Schwefelholzfabrikation
mit ihren verheerenden Wirkuugen vielleicht ſchon möglich
wäre oder aber Normativbedingungen für ihren Betrieb auf
ſtellt deren Nichtbeachtung den Unternehmer nicht nur poli
zeilich ſtrafbar ſondern für etwa vorkommende Unglücksfälle
civilrechtlich beweispflichtig macht Aber darüber wird man
ſchwerlich hinausgehen dürfen nicht etwa aus parteiiſcher
Rückſicht auf die Unternehmer ſondern ebenſo aus Intereſſe
für die Arbeiter das will ſagen für die praktiſche Durchführ
barkeit der Haftpflicht

Jndeß auch wenn man es wollte ſo bleiben doch noch immer
zwei große Uebelſtände welche dem innerſten Weſen des Ge
ſetzes ſchnurſtracks zuwiderlaufen Jn ſehr vielen Fällen iſt
eine Schuld weder der Arbeiter noch der Unternehmer nach
zuweiſen dann müßte nach wie vor die Armenpflege oder
die Privatwohlthätigkeit eintreten was kein gerechtes und
würdiges Verhältniß iſt Ferner bliebe es auch bei der Be
weispflicht des Unternehmers inſofern ganz beim Alten als
das ewige Proceſſiren nach wie vor ſeinen Gang hätte mit

würde nicht wie es ſollandern Worten das Segen dern den ſocialen Un
ndern den ſocialeden ſocialen Frieden befördern

frieden
Damit dürfte genügend nachgewieſen ſein daß ob nun die

Beweislaſt auf dieſen oder jenen Theil geſchoben wird dieſer
oder jener Theil und damit ſchließlich die Geſammtheit zu
kurz kommt Nunmehr entſteht ganz von ſelbſt die Frage
ob der W r Boden des Haftpflichtgeſetzes das ge
meine römiſche Privatrecht von dem aus die Betheiligtenſich lediglich als einzelne Kontrahenten gegenüber ſtehen

überhaupt den bezüglichen Bedürfniſſen und Verhältniſſen
angemeſſen oder ob nicht das Problem vielmehr allein vom
volks wirthſchaftlichen Standpunkte aus richtig zu erfaſſen iſt
Dieſe Frage liegt um ſo näher als ein Keim dieſer Auf
faſſung bereits in das gegenwärtige Geſetz gepflanzt iſt Hier
über demnächſt

Politiſche Ueberſicht
Von Wien aus verbreitet man die Nachricht die Ant

wort der Großmächte auf ven die Beſchlüſſe der ber
liner Konferenz ablehnenden Beſcheid der Pforte ſei bereits feſt
geſtellt ja man will ſogar Jnhalt und Wortlaut kennen Die
Köln Ztg erklärt dagegen alle dieſe Angaben für verfrüht

thatſächlich iſt allerdings der Entwurf einer Beantwortung
feſtgeſtellt doch iſt derſelbe augenblicklich noch Gegenſtand
der Unterhandlung zwiſchen den Mächten und man will
nicht annehmen daß man damit beſonders ſich beeilen werde
Daß die Antwort ſich nicht von der Grundlage der
Konferenzbeſchlüſſe entfernt gilt als ſelbſtverſtändlich
Nach der Neuen freien Preſſe überreichte Graf Hatzfeldt in
Konſtantinopel als Doyen der dortigen Vertreter der Groß
mächte einen Annex zur Kollektivnote über die monte
negriniſche Grenzfrage Der Annex enthält eine von den
Mächten vorgeſchlagene Grenztrace für den Fall daß die
Pforte der Abtretung des Dulcignobezirks zuſtimmt Inzwiſchen
hat Griechenland angeblich durch engliſchen Einfluß bewogen
bekanntlich ſeine Mobiliſirung beſchloſſen und durch ſeine
Vertreter den Mächten angezeigt daß es 60,000 Mann unter
die Fahnen zu rufen gedenke daß jedoch bis zur vollſtändigenMobiliſirung Monate vergehen dürften Uebrigens hat

Griechenland im Lauf der letzten Jahre viermal mobiliſirt
ohne die That dem Worte folgen zu laſſen Aus Konſtanti
nopel kommt inzwiſchen bereits das Echo des helleniſchen
Schlachtrufes Wie Reuter s Bureau zu melden weiß hat
die Pforte auf den r Osman Paſcha s beſchloſſen die An
zahl der Truppen in Theſſalien und Epirus auf 50,000 Mann
zu erhöhen von denen 26,000 in Theſſalien und 24,000 im
Epirus ſtationirt werden ſollen Allerdings ſind in dieſer
Ordre de bataille 20,000 Albaneſen einbegriffen auf welche
man in Stambul zählen zu können glaubt Jn den letzten
Tagen haben übrigens blutige monten egriniſch albane
ſiſche Zuſammenſtöße ſtattgefunden Wie aus Janing
gemeldet wird hat das angekündigte Meeting der ſüdalbane
W Notabeln unter mäßiger Betheiligung in Argyrokaſtron
tattgefunden Ueber die Frage ob einer Abtretung epirotiſch
theſſaliſchen Gebiets an Griechenland ein bewaffneter Wider
ſtand entgegengeſetzt werden ſolle hat man ſich bald im Princip
eeinigt nicht ſo aber über die Frage wer die Koſten der
ufſtellung und Ausrüſtung eines Korps tragen ſolle Alle

waren darin einig daß ohne Geld kein Korps aufzubringen ſei

Alles Intereſſe der franzöſiſchen Nation iſt auf die Feſte
in Cherbourg gerichtet wohin ſich Präſident Grévy mit
dem Kammerpräſidenten und einigen Miniſtern zur Flotten
revue begeben hat Nachrichten aus Cherbourg ſchildern
die Gereiztheit gegen den bekannten Vizeadmiral Ribourt als
noch im Zunehmen begriffen weil er die Taktloſigkeit beging
eine Abendgeſellſchaft zu geben zu der er keinen einzigen
Civilbeamten dagegen viele ultraklerikale Leute wie den be
kannten General du Temple und ſogar den Redakteur eines
klerikalen Blattes der kürzlich erſt wegen Beleidigung des
Präſidenten der Republik zu ſechs Tagen Gefängniß verurtheilt
war einlud Der Gemeinderath von Cherbourg hatte mit
Einſtimmigkeit beſchloſſen den VizeAdmiral Ribourt nicht
zum Feſtmahle einzuladen welches zu Ehren Grérys im
Stadthauſe gehalten wird La Vieille Deputirter von
Cherbourg iſt nach ſeinem durch dieſelben Vorgänge herbei
geführten Duell mit dem Redakteur des Gaulois nach Cher
bourg zurückgekehrt und mit oſtentativen Ovationen empfangen
worden die einen ausgeſprochenen feindlichen Charakter gegen
Ribourt hatten Der Gemeinderath hat erſt auf ſein An
drängen eingewilligt Ribourt und andere höhere Offiziere der
Marine zum Feſtdiner einzuladen Mehrere Mitglieder des
engliſchen Parlaments und ein Vertreter der engliſchen
Admiralität werden den Flottenfeſtlichkeiten beiwohnen

Das mediziniſche Fachblatt Britiſh Medical Journal
giebt einen eingehenden Bericht des Hergangs bei der Er
krankung des engliſchen Premierminiſters Schon
eine volle Woche hatten Freunde Gladſtone s bemerkt daß
ſeine Kräfte abzunehmen ſchienen Am Freitag während
eines Diners bei Lord F Cavendiſh überkam ihn ein
Schüttelfroſt der indeſſen mit der Zeit vorüberging Seine
Abſicht der Unterhausſitzung beizuwohnen wurde durch er
folgte Auszählung vereitelt Am Sonnabend Mittag hatte
er einen zweiten Froſtanfall Frau Gladſtone ſchickte infolge
deſſen nach dem Arzt Als dieſer eintraf fand er den
Premierminiſter bei einer Körpertemperatur von etwa
891 Grad Celſius im Begriff ſich in den Kabinetsrath zu
begeben Der Arzt ſchickte ihn ſtatt deſſen natürlich ſchnur
ſtracks ins Bett Es folgte eine Art Wechſelfieber deſſen
Lauf eingehend beſchrieben wird Am Mittwoch Morgen hatte
vie Lungencongeſtion aufgehört und damit galt der Patient
über den Berg Da Gladſtone von organiſchen Fehlern
abſolut frei iſt ſo gilt ſeine Erholung und zwar ſeine baldige
Erholung für ſicher Die Räumung Kabuls durch die
Engländer erfolgt wie jetzt bekannt wird auf Grund eines
Abkommens mit Abdurrahman welches vor Burrow s Nie
derlage getroffen worden und an welchem die Regierung feſt
halten will Die Kabuler Beſatzungstruppen unter Stewart
marſchiren vorerſt durch den Latabandpaß bis Gandamak und
bleiben bis zum Oktober dort an den nördlichen Abhängen
des Sufedkoh aufgeſtellt Der Rückmarſch durch den Khyberpaß
erfolgt erſt im Oktober ſelbſt dann verbleiben ſtarke Truppen
poſten bei Gandamak und Jugdulluk als Wächter Kabuls
Die Marſchverproviantirung der unter Roberts gen Kandahar
rückenden Abtheilungen wird durch Abdurrahaman erleichtert
Jn Kabul hat eine zweite Unterredung zwiſchen Mr
Lepel Griffin und dem Emir Abdurrahman ſtattgefunden
Große Vorſichtsmaßregeln wurden bei der Unterredung ge
troffen da beide Seiten einander mißtrauten Der Emir
drückte ſeine Bereitwilligkeit aus dem Rathe der Engländer
zu folgen Der Durbar wird nicht abgehalten werden da

Einkäufe zu machen Ruth befand ſich mit dem
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Palmer war bei der Rückkehr aus dem Verhör von ſeinen

Töchtern mit Fragen beſtürmt worden er hatte ihnen nicht
die Wahrheit geſagt vielmehr ſie mit der Erklärung beruhigt
er habe über einen Menſchen Auskunft geben ſollen mit dem
er früher in Köln bekannt geweſen ſei

Aber ſo ſehr er ſich auch bemühte ſeine innere Unruhe und
Aufregung zu verbergen gelang ihm das doch nicht ſo voll
ſtändig daß nicht der ſcharf beobachtende Blick Ruth s ſie be
merkt hätte

Sie fragte ihn mehrmals was ihn beunruhige er ant
wortete ausweichend und doch entdeckte ſie daß mit jedem
Tage ſeine Aufregung ſich ſteigerte

Noch einmal machte ſie den Verſuch ihn zu offenem Reden
zu bewegen es geſchah dies in der Dämmerſtunde in der
Seebach zu ſchlafen pflegte Sarah war ausgegangen um

ater allein
und als er wieder zögerte ihre Frage zu beantworten machteſie ihm den Vorwurf er habe ihr ſein Vertrauen entzogen

a gn von ihrer Seite nichts geſchehen ſei was ihn dazu
erechtigealner hatte die Hände auf den Rücken gelegt er wan

derte langſam auf und nieder Weshalb ſoll ich Dich an
meinen Sorgen Theil nehmen laſſen, erwiderte er ſeufzend
Jſt es nicht meine Pflicht meinen Kindern fern zu halten

was ſie betrüben könnte
Und es iſt unſere Pflicht Dir die Sorgenlaſt zu erleich

tern, ſagte Ruth während ihre Blicke jeder Bewegung des
Vaters folgten

Palmer war vor jhr ſtehen on er erfaßte ihre Hand
und führte ſie zu dem alten Sopha fie ließ er ſich neben
ihr nieder Du biſt meine kluge Ruth, entgegnete er leiſe
mit Dir kann ich wohl darüber reden aber Sarah darf es

nicht erfahren ſie iſt noch zu jung den Sonnenſchein ihres

Lebensfrühlings möchte ich nicht trüben Willſt Du mir ver
ſprechen zu ſchweigen

Jch thue Alles was Du wünſcheſt
Wohlan es iſt der Gedanke an unſere Zukunft was mir

drückend auf der Seele liegt Der alte Mann hat aller
dings verſprochen ein Teſtament zu unſern Gunſten machen
Wetten aber bei dieſem Verſprechen ſcheint es bleiben zu
ollen

Du haſt s ja ſchriftlich
Das Verſprechen ja nicht aber das Teſtament
So muß man ihn an die Einlöſung dieſes Berſprechens

erinnern
Jch wage es nicht weil man Alles dadurch verderben

könnte Seebach iſt eine mißtrauiſche Natur er würde glau
ben wir warteten ſchon auf ſeinen Tod Und ſtürbe er ehe
das Teſtament ausgefertigt iſt ſo hätten wir alle Opfer um
ſonſt gebracht

Das darf nicht geſchehen, ſagte Ruth r ich vermag
viel über ihn ich werde ihn beſtimmen das Dokument aus
zufertigen Sei unbeſorgt unſere Opfer ſollen nicht umſonſt
gebracht ſein

Der a Mann fuhr tief aufathmend mit der Hand
über ſein Geſicht

Daß es Dir gelingen wird bezweifle ich nicht, erwiderte
er mit gedämpfter Stimme aber wir ſelbſt haben dann noch
immer nichts Der alte Herr kann noch lange leben und ſo
lag er athmet bleiben wir ſeine Sklaven

uth heftete die ſtechenden Augen feſt auf das Antlitz des
Vaters ſie ſchien ſeine geheimſten Gedanken erforſchen zu
wollen und es lag in ihrem durchdringenden Blick etwas
was ihn erkennen laſſen mußte daß ſie bereit war Alles zu
thun was er von ihr forderte

Das wäre ein entſetzliches Loos, ſagte ſie leiſe mit zit
ternder Stimme

Gewiß aber wir müßten uns in daſſelbe fügen
Müßten wir fragte Ruth ſcharf Gäbe es kein Mittel

e W entz 7Nur da eben unſeres Freundes und das zu wünſchenwäre ſündhaft, ſ zu wünſch
Ja freilich

Seebach hat einen ken fuhr Palmer fort die
Perſonen die damit behaftet ſind können ſehr alt werden
ſie können aber auch plötzlich ſterben Jch habe mir ſagen
laſſen ein plötzlicher Schrecken könne ſie augenblicklich tödten

Dann wäre er geſtorben als ſein Sohn ihn bedrohte,
ſagte Ruth in Nachdenken verſunken

Die Bedrohung war ſo ſchlimm nicht ſie hat ihm nur
Angſt eingeflößt und ſchon dieſes bischen Angſt verurſachteihm die heſtigſten Krämpfe Es iſt ſchon Mancher plötzlich

geſtorben und die Aerzte erklärten ein Schlagfluß habe ihn
getödtet unſerm Freunde könnte das am Ende auch paſſiren

Aber es darf ihm nicht paſſiren ſo lange nicht das Teſta
ment in unſern Händen iſt

Können wir es verhindern wenn Gott es ſo beſchloſſen
hat Jch wünſche ihm nicht ein baldiges Ende liebe Ruth
aber Euretwegen möchte ich wünſchen daß wir bald von dieſer
Sklavenkette befreit würden

Das weiß der Himmel ſeufzte Ruth
läßt es ſich nicht beſchreiben was ich trage

Jch weiß es die Launen dieſes Mannes ſind oft uner
träglich aber wir müſſen Geduld haben Und wenn wir
endlich vielleicht nach Jahren erſt am Ziele ſind dann blei
ben wir nicht hier in dieſem elenden Neſt dann wollen wir
genießen was uns ſo lange verſagt geweſen iſt uns entſchä
digen für die Entbehrungen die wir geduldig eines Andern
wegen uns auferlegt haben

Darüber bin ich mit Dir einverſtanden, nickte Ruth

Mit Worten

Auch deshalb ſchon weil die Leute hier uns mit neidiſcher
Raſt verfolgen würden Das Haus läßt ſich ja ver
aufen

Und mir brennt der Boden hier unter den Füßen, unter
brach Palmer ſie erxegt Jeder e feindet mich an das
Geſindel gönnt uns nicht das Weiße im Auge deshalb fort
ſo bald wie möglich

So bald wie möglich wiederholte Ruth und ihre kleine
Hand lag ſchwer auf dem Arm des hageren Mannes Lieber
heute noch wie morgen

Und mit Ferdinand muß ich auch noch ein ernſtes Wort
reden, fuhr Palmer fort ich werde übermorgen am Sonn
tag nach Köln reiſen



die Truppen des Emirs dagegen ſind
z viſchen General Burrows Brigade und Ejub Khan hat
amtlichen Schätzungen zufolge das 66 europäiſche Regiment
400 die Artillerie 40 die Kavallerie 60 die SappeurAbthei
lung 40 das 1 EingebornenInfanterie Regiment 350 und
z 30 EingebornenInfanterie Regiment 359 Mann ver

oren
meldet daß na nung der beidon Majeſtäten ſtattfindeneine große Anzahl von Ghazis um Kandahar ſammelt In Wie aus München gemeldet wird hat der König von
Kandahar nehmen die Vorbereitungen zur Vertheidigung aiern 27 Offizieren der preußiſchen Armee den Hilitar
guten Fortgang Die engliſchen Parlamentsnach
wahlen welche ſeit dem Regierungsantritt der Whigs ſtatt
gefunden bekunden eine überwiegende Vorliebe für konſervative
Kandidaten Eine unmittelbare Gefahr für den Beſtand des
liberalen Kabinets ſchließen dieſe vereinzelten Kundgebungen

der Wählerſchaft zwar nicht in ſich aber ſie ſind die Ausläufer
einer Stimmung welche im Nu die Oberhand gewinnen
könnte ſobald dem Premier in ſeiner inneren oder auswärtigen
Politik ein ernſtlicher Echec zuſtößt

Papſt Leo XIII der bereits vor Jahresfriſt in der
Encylica Aeterni Patris die Philoſophie des h Thomas
von Aquino als ren Leitſtern aller Katholiken bezeichnet
hatte erläßt ſoeben ein eigenhändiges Dekret in welchem der
Doktor Angelicus zum Univerſalpatron aller Univerſitäten
Akademien und Lyceen beſtellt wird Die Aurora widmet
dieſem Ereigniſſe einen feſtlichen Artikel an deſſen Schluſſe
es heißt Das Wort des Papſtes fand im vorigen Jahre
einen allgemeinen Widerhall Das Geſchenk welches uns in
dieſem Jahre von Seiten des heiligen Vaters zu Theil wird

wird von Allen mit Dankbarkeit entgegengenommen werden
und der Angelicus wird an ſämmtlichen Univerſitäten
Akademien und Lyceen angerufen von Gott erlangen daß
ſeine Doktrin Ausbreitung finde und zugleich zum Wieder
aufblühen der Studien und der chriſtlichen Sitte diene

Die wiener Preſſe meldet Rumänien verſichert daß
es niemals beabſichtigt habe in der Donaufrage ſich England
und Rußland anzuſchließen Zu den vielen Streitfragen
zwiſchen Rumänien und Bulgarien ſcheint ſich eine neue zu
geſellen Rumänien hat nämlich dem bulgariſchen Gouverne
ment die Errichtung einer Handels Agentur in Tultſcha
Dobrudſcha verweigert Man hat jedenfalls ſchon genug

an den bulgariſchen Räuberbanden und an den bulgariſchen
Komite s in Tultſcha und Matſchin und will ſich nicht auch
L eine officielle Aufwiegelungs Agentur auf die Naſe ſetzen
aſſen

Der Monde berichtet über die Verſammlung welche letzthin
in Tirnowa ſtattfand und in welcher Oſtrumelien ſtark ver
treten war Nach langen Verhandlungen wurde beſchloſſen
die Ankündigung der Vereinigung von Bul garien und
Oſt rumelien auf das Ende des Herbſt oder den Anfang
des Winters zu vertagen alſo auf die vorgerückte Jahreszeit
wo es den Türken ſchwer fallen würde in den Gebirgsgegen
den Krieg zu führen Nach der Erklärung der Vereinigung
ſoll ſich eine Nationalverſammlung in Tirnowa verſammeln
um dem Prinzen von Battenberg die Krone des vereinigten
Bulgarien anzubieten und über die neue Verfaſſung zu be
rathen Die Führer der Bewegung zählen auf die ſympathiſche
Unterſtützung der Kabinette von London Rom und Petersburg
Dank den Ruſſen die bereits in Bulgarien ſind oder dort er
wartet werden können die Bulgaren 150,000 Mann ins Feld
ſtellen Sie hoffen außerdem mit Montenegro und Serbien
Bündniſſe abſchließen zu können Unter den Auſpicien
Rußlands wurden bereits Unterhandlungen angeknüpft
Das Budget für die Ausgaben beziffert ſich im diesjährigen
Staatshaushaltsetat Bulgariens auf 27,306,267 Fres von
welcher Summe 11,250,000 Fres auf das Kriegsbudget
entfallen Der gegen das vergangene r erforderlich
on d Mehrbedarf von 4 Millionen ſoll durch eine Er
öhung der Zölle ſowie der Salz und Tabaksſteſteuer in

gleichen durch Einführung neuer Zölle an der rumeliſchen
und macedoniſchen Grenze gedeckt werden

Das Madrider Kabinet erhielt ſehr alarmirende Nachrichten
über eine Revolution in Marokko welche ſich bis an die
Mauern der Reſidenz Fez erſtreckt Die katholiſche Miſſionund die Juden ſeien in großer Gefahr houſo i

Was haſt Du mit ihm
Er ſah ſie an wie Einer der aus einem verworrenem

Traum erwachte er ſchien auf die Frage nicht vorbereitet zu
ſein und doch hätte er ſie erwarten können

Nichts nichts, ſagte er ich will mich nur überzeugen
welchen Lebenswandel er in der großen Stadt führt was ich
darüber vernommen habe läßt mich Schlimmes befürchten
Und finde ich dieſe Befürchtungen beſtätigt dann muß er fort
es wäre überhaupt ſegensreich für ihn müßte er eine harte
Schule durchmachen

Das hätte früher ſchon geſchehen müſſen erwiderte Ruth
und der harte ſtrenge Zug der ihre Lippen umzuckte bekun
dete nichts weniger als ſchweſterliche Liebe

Es iſt noch nicht zu ſpät und ich werde meinen Entſchluß
faſſen ſobald ich in Köln geweſen bin alte Du auf das
Andere Dein Augenmerk gerichtet meine kluge Ruth damit
wir bald unſer Ziel erreichen

Das Teſtament
Ja haben wir das dann können wir ruhig ſein Es iſt

Alles ſoweit vorbereitet ſobald der alte Mann ſich bereit er
klärt ſein Verſprechen einzulöſen kann ſchon in der nächſten
Stunde das Dokument ausgefertigt werden

Haſtig erhob Ruth ſich von ihrem Sitze es war inzwiſchen
ſo dunkel geworden daß nur noch die Umriſſe ihrer Geſtalt
zu erkennen waren

Jch weiß nun genug, ſagte ſie und ihre bebende Stimme
verrieth die innere Aufregung ich werde aufathmen wenn
dieſes elende Neſt hinter uns liegt Wir haben das Elend
lange genug getragen wer will es uns verdenken wenn wir
nach dieſer dunklen Nacht uns nach Sonnenſchein ſehnen
Sie ging ohne eine Antwort abzuwarten hinaus und als

ſie in das Zimmer des alten Mannes trat verkündete ihr ein
ungeduldiges Räuspern daß ſie hier ſchon ſeit einiger Zeit
erwartet wurde

Du darfſt mich nicht allein laſſen Ruth, ſagte er in
der Einſamkeit kommen die quälenden Gedanken und ich will
nicht erinnert ſein an die Vergangenheit

Jn dem Treffen

Ein neues Telegramm des indiſchen Vicekönigs
Berichten aus Quetta und Kandahar ſich

Deutſches Reich
Der Kaiſer wollte am Sonntag von Gaſtein abreiſen

Abends 73 Uhr in Ausſee eintreffen und in AlzAusſee übernachten Am Dienstag Vormittag 11 Uhr wird er die Reiſe
nach Jſchl fortſetzen Auf der Fahrt dorthin wird in Ober
traun wohin der Kaiſer von Oeſtereich dem deutſchen
Kaiſer entgegenfährt um 11 Uhr 20 Min die erſte Begeg

Verdienſtorden verliehen darunter das Großkomthurkreuz den
Generalmajoren Miſchke von Schlichting von Görne und

Roerdansz
Fürſt Milan von Serbien iſt Sonnabend Abend in

Iſchl eingetroffen
Die Nachrichten über das Gehen oder Verbleiben des fran

öſiſchen Botſchafters in Berlin Grafen Saint Vallierſhwanten noch immer hin und her Die Köln kann
mit voller Beſtimmtheit melden daß die Angaben welche von
der Abberufung des Grafen oder gar bereits von dem Erſatz
deſſelben durch Decourcelles wiſſen wollen lediglich auf die
Organe Gambettas zurückzuführen ſind St Vallier iſt nach
r Ankunft in Paris von Grévy und Freycinet empfangen
worden

Jm Vatikan hofft man erſichtlich daß die preußiſche Re
gierung und Volksvertretung alsbald zu der Ueberzeugung
gelangen werden wie durchaus berechtigt die Forderungen der
Centrumspartei nach völliger Aufhebung der Maigeſetze ſeien
Als Beweis für dieſe Auffaſſung führt man an daß zu Hän
den des Vorſitzenden der bekannten jüngſt in Köln abgehal
tenen großen Verſammlung der rheiniſchen Centrums
partei des Freih v Los folgendes Schreiben des Kar
dinalSekretärs Nina eingegangen iſt

Der Brief welchen Ew mir unter dem 19 Juli geſandt
iſt von mir unverzüglich dem h Vater welcher mit großer
Herzensfreude von dem Jnhalte deſſelben Kenntniß genommen
zugeſtellt worden Hoffen wir zu Gott daß die Haltung jener
Katholiken wie ſie aus Jhrer Mittheilung ſich ergiebt endlich
ihr Ziel erreichen und daß die Geſetzgeber des Landes die
Billigkeit ihrer Wünſche erkennen werden Für dieſen Zweck
fleht der h Vater inbrünſtig zum Herrn er möge deren Geiſt
erleuchten zum Nutzen nicht blos der Katholiken ſondern aller
Unterthanen des Reiches ohne Unterſchied

Wir laſſen t welche innere Berechtigung dieſe
Hoffnung des Kardinal Staatsſekretärs haben kann aber wir
heben als beſonders bemerkenswerth hervor wie Leo III es
jetzt für angemeſſen findet für die deutſchen Akatholiken zu
beten denen ſein Vorgänger gewöhnlich zu fluchen pflegte

Ueber die Gerüchte betreffend die Abkommandirung
deutſcher Offiziere nach der Türkei iſt das B Tgblin der Lage ſthentiſhe Daten zu geben Es werden vier

Offiziere abgeſandt werden nämlich je einer vom General
ſtabe von der Jnfanterie der Kavallerie und der Artillerie
Die Herren ſollen derart in der Anciennetät verbleiben daß
ſie nach der Rückkehr von ihrem Kommando als Majors in
der Armee wieder angeſtellt werden können Dieſelben wer
den bei uns als Majors à la suite der Armee geführt und
ihre Wiedereinrangirung iſt ihnen ſomit geſichert Mit der
türkiſchen Regierung ſchließt jeder Einzelne durch Vermitt
lung des Auswärtigen Amtes einen dreijährigen Kontrakt ab
in welchem Zahlung des ſehr hohen Gehaltes event Penſion
und Wittwenpenſion gewährleiſtet iſt Die betreffenden
Offiziere ſind bereits dem Kaiſer in Vorſchlag gebracht

Herr Haſſelmann erläßt folgende Berichtigung
Die Nachricht Dieſelbe war uns aus Herrn Haſſelmann nahe

ſtehenden Kreiſen Zigegan en D Red daß ich mit Hinterlaſſung
bedeutender Schulden nach Amerika flüchtig geworden ſei, iſt
gänzlich erfunden Wegen des auf Grund des Sozialſten
re erfolgten Verbotes des von mir redigirten Hamburg
ltonaer freien Volksblattes und aus ſonſtigen politiſchen

Gründen mache ich gegenwärtig eine Rundreiſce lediglich zu
politiſchen Zwecken Dieſer Umſtand hat gewiſſe von mir in
letzter Zeit ſcharf charakteriſirte Perſönlichkeiten veranlaßt bös
williger Weiſe jenes Gerücht auszuſprengen Ebenſo aus der
Luft gegriffen wie die Hauptſache ſind die angeblichen Neben
umſtände So habe ich durchaus keine Privatſchulden Jch
leiſte allerdings für die von einem Freunde verlegten Zeit
ſchriften Bürgſchaft dieſe werden aber in meiner Abweſenheit
weiter geführt Und ſollten dieſelben unerwartet z B durch
ein Verbot auf Grund des Sozialiſtengeſetzes unterdrückt wer

Verzeihen Sie ich hatte einen Brief erhalten über deſſen
Jnhalt ich lange und ungeſtört nachdenken mußte, erwiderte
ſie ſanft da ſind die Minuten entflohen

Und was enthielt der Brief unterbrach er ſie
Sie ſtellte die brennende Lampe auf den Tiſch und nahm

im Seſſel neben ihm Platz
Einen Heirathsantrag, ſagte ſie ruhig Mein Lrr hatte

keine Ahnung davon obſchon ich den Mann lange kenne
Und dieſen Antrag willſt Du annehmen fragte er ſie

ſtarr anblickend
Darf ich ihn ablehnen Jch weiß daß Derjenige der

ihn mir gemacht hat ein tüchtiger braver Mann iſt der
mich nicht täuſchen und für mein ganzes Leben eine ſichere
Exiſtenz mir bieten wird So wäre nicht nur für mich ge
ſorgt meinem Vater würde auch die Laſt erleichtert und ich
könnte ſpäter unter meinem eigenen Dache ihm ein ſorgen
freies Aſyl bieten

Und an mich denkſt Du nicht ſagte der alte Mann
er

Wohl denke ich an Sie dem ich ſo großen Dank ſchulde
und eben dieſer Gedanke iſt es was mir die Entſcheidun
ſo ſchwer macht Mir wird das Herz bluten wenn iSie verlaſſen muß aber was ſoll c thun Jch weiß
wie ſchwer die Sorgen meinen Vater bedrücken es iſt ihm

pat ſeine Töchter ohne Exiſtenzmittel hinterlaſſen zu
müſſen

Wer ſagt daß dieſe Mittel fehlen werden rief Seebach
mit ſteigender Erregung Habe ich ihm nicht verſprochen
ihm mein ganzes Vermögen hinterlaſſen zu wollen Und
wird das nicht genügen Euch Alle vor Sorgen zu ſchützen
Nein Ruth Du darfſt mich nicht verlaſſen

Könnte nicht Sarah mich erſetzen
Nichts davon ſagte er heftig Sarah mag jaliebes Mädchen ſein aber an Dich habe ich m

Du mußt nun bei mir bleiben
Jch weiß nicht was ich thun ſoll, erwiderte Ruth zögernd
Liebſt Du den Mann der um Deine Hand geworben hat

auch ein
gewöhnt

deckt würden Erſt wenn die Liquidation dann ein

ötig ſein die Summe welche übrigens au
der in den Zeitungen genannten hohen

da ſich die
Beiträge à 5 Mark nur auf 110 M beläuft die wohl Keiner

leumdung behalte ich mir vor gerichtlich zu belangen Alle
Zeitungen erſuche im um Abdruck dieſer Berichtigung

W Haſſelmann Reichstags Abgeordneter

Mit den

prozeſſen ndeAnwolti aft hat nämlich gegen das Erkenntniß in dem Prozeß
betr Lchterfelde Berufung eingelegt

Die Zweifel welche i be erhoben wdaß der Landtag in dieſem Jahre ſo früh wie möglich be

Verhältniſſe Die K

erzielt worden iſt daß ſeitens der Regierungen alle An
ſtrengungen gemacht werden um die Landtagsarbeiten ſpäte
ſtens vor Ablauf des Januar k J abwickeln zu können Es
ſind denn auch nach dieſer Richtung hin alle Anordnungen in
den einzelnen Miniſterien getroffen

Die offiziöſe Erklärung über die Koburger Finanz
miniſterkonferenz beſtätigt zunächſt die Mittheilung
wonach es ſich dort im weſentlichen um die Frage einer
Steuerentlaſtung der Einzelſtaaten durch Ueberweiſung von
Ueberſchüſſen aus den Reichseinnahmen gehandelt habe Nur
weichen andere verläſſige Mittheilungen in ſo fern von der
offiziöſen Nachricht ab als dieſelben behaupten es ſei auf
der Koburger Konferenz keineswegs ein Einverſtändniß be
züglich der angeregten Fragen erzielt worden Jedenfalls iſt
der K zufolge die Annahme berechtigt daß für die
Reichsgeſetzgebung der nächſten Zeit die Koburger Konferenzzu Reſultaten nicht geführt habe

Das Tableau über die durch das neue Militärgeſetz herbei
eführte Dislokation der neu zu formirenden und der altenenſgte liegt jetzt vollſtändig vor Die Provinz

Sachſen bleibt unberührt
An ſämmtliche Examinations Behörden und Kommiſſionen

in Preußen iſt die neue Ordre ergangen daß vom 1 Okt
ab für alle ſchriftlichen Prüfungsarbeiten die neue Ortho
graphie als erforderlich erachtet werden ſoll

Halle den 9 Auguſt
Die den Herren Direktor Dr Adler und Prof Dr Muff

von ihren alten Schülern gewidmeten Adreſſen ſind in kunſt
voller und ſinniger Weiſe von dem Univerſitäts Zeichenlehrer
Hrn Schenck gezeichnet und werden mit zahlreichen Unter
ſchriſten bedeckt heute Mittag 1 Uhr überreicht

Die Adreſſe an Herrn Direktor Dr Adler hat
Wortlaut

folgenden

Hochverehrter Herr Direktor
Mit der Niederlegung des Direktorats der Francke ſchen

Stiftungen löſt ſich äußerlich das letzte Band das Sie an die
Latina knüpft

Die alten Schüler die unter Jhrem Rektorate die Segnungen
der Schule genießen durften fühlen ſich getrieben Jhnen beim
Scheiden ihre Dankbarkeit zu bezeugen

Der Dank den wir der Schule ſchulden die uns unſere
wiſſenſchaftliche Bildung gab gebührt zunächſt Jhnen Haben
Sie doch in der langen Zeit Jhres geſegneten Wirkens diegeſammte geiſtige und ſittliche Ausbildung jedes Einzelnen mit

hingebender Sorgfalt und Liebe überwachtGnem verehrten Lehrer gegenüber bleibt der Schüler ſtets
in der Schuld denn jener hat ihm das Beſte gegeben was er
beſaß Dieſe Schuld erkennen wir dankbar an und ſtreben
nicht danach ſie abzutragen da wir wiſſen daß Sie gerne
ſolche Schuldner haben

Als ein Zeichen dieſer Geſinnung bittewir Sie dieſe Adreſſe
anzunehmen die Jhnen als Ausdruck ihrer unwandelbaren
Verehrung und Dankbarkeit widmen

Die alten Schüler der Latina
Die Adreſſe an Herrn Profeſſor Dr Muff lautet

Hochverehrter Herr Profeſſor
Die Nachricht daß Sie aus dem Lehrerkreiſe der Latina

ſcheiden werden hat bei Jhren alten Schülern ſchmerz
liches Bedauern erweckt Die Jurgrer die Sie uns gaben
wirken noch jenſeits der Schule auf der Univerſität und im
Leben mächtig fort Vielleicht haben wir erſt in ſpäteren
Ihren beurtheilen gelernt was wir alles Jhnen verdanken
Es erwacht in uns die Erinnerung an vergangene Stunden
in denen Sie durch die flammende Kraft einer begeiſternden
Perſönlichkeit uns hinriſſen und allem Echten und Schönen in
Kunſt und Wiſſenſchaft unſer Auge erſchloſſen Die Begeiſterung
für die Jdeale antiker und moderner Geiſtesbildung die
Sie entfachten glüht in uns fort und ſo fühlen wir uns
Jhnen verbunden durch das ſtärkſte Band das Männer an

knüpfen kann durch die Gemeinſamkeit geiſtiger
eale

Sie waren in unſerm Verhältniß der gebende Theil und
werden es bleiben Daß aber der Dank gegen den reich
ſpendenden Geber in uns fortlebt möchten wir jetzt wo Sie
von uns ſcheiden Jhnen durch einige ſchlichte Worte
ausdrücken

Mit dem Danke für das Vergangene verſchlingen ſich unſere
Wünſche die Jhnen folgen in eine vielverheißende hoffnungs
reiche Zukunft um Sie ſegnend aus der alten Heimath in die
neue Lebensſtellung zu geleiten Jn dieſer Geſinnung widmenJhnen dieſe Adreſſe als Zeichen fortlebender Begeiſterung und

dankbarer Liebe Jhre alten Schüler
Wie wir erfahren wird in den nächſten Tagen auf vielſeitigen

Wunſch die auf dem Kommers vorgetragene Bierzeitung im Druck
erſcheinen und käuflich zu erwerben ſein

Nach unſeren Erkundigungen die wir in der kgl Klini
über das Befinden der Opfer der am Freitag im Hotel Stad
Hamburg hier ſtattgefundenen Exploſion eingezogen haben
iſt der Zuſtand derſelben im Weſentlichen unverändert Ueber den
am ſchwerſten verletzten Kellermeiſter Jo ſt lauten die Nachrichten
erfreulicherweiſe etwas günſtiger Wenigſtens ſoll für ſein Leben
keine Befürchtung mehr beſtehen Leider iſt dagegen in der Lage
des Kellners Engelhard eine Verſchlimmerung eingetreten
Es charakteriſirt übrigens die Feuergefährlichkeit der für
Stadt Hamburg ſo verhängnißvoll gewordenen Gasſpar

apparate und die dadurch gebotene Handhabung des Gaſolin
Rhigolin Keroſolin Ligroin Petroleumäther Karbonöl u ſ

daß der Rath der Stadt Leipzig bereits unterm 6 Auguſt eine
Verordnung erlaſſen hat welche die Benutzung ſolcher Gas
ſparapparate bei einer Geldſtrafe bis zu 300 M oder entuth war beſchäftigt die Lampe anzuzünden ſie wandteihm dabei den Ala ſo konnte er ven ciſchen Zug nicht

ſehen der über ihr unſchönes Geſicht glitt

Nein aber ich achte ihn
Fortſe tzung folgt ſprechender Haft ver bietet weil die bei den Apparaten ver

wendbaren flüſſigen Kohlenwaſſerſtoffe die flüchtigſten und daher

den ſo käme zunächſt in Betracht ob die vorhandenen Verpflichtungen nicht vollauf durch die ausſtehenden Guthab en ge
Deficit er h

äbe würde ich als Bürge regreßpflichtig und dann auch erß nicht annäherndchuldenlaſt gleich
kommen könnie zu zahlen Es ſei noch erwähnt daß Arbeiter
mit kleinen Beträgen nicht in Mitleidenſchaft kommen können

h

Summe der von Arbeitern eingeſchoſſeren

für gefährdet halten wird Die Urheber der boshaften Ver

afſelmann Fritzſche ſchen Bannbruchſ es auch jetzt noch nicht zu Ende die Staats

der Angabe erhoben worden

rufen werden möchte beruhen auf völliger Unkenntniß der
erfährt daß bald nach dem Schluß

des Reichstags eine Verſtändigung unter den Miniſtern dahin
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feuergefährlichſten Beſtandtheile des Rohpetroleums ſind und weil
ferner die Dämpfe dieſer Flüſſigkeiten mit der geeigneten Menge
Luft gemiſcht ein ſehr leicht entzündliches und ſehr heftig
explodirendes Gemenge bilden auch bei dem Verbrauche ſolcher
Kohlenwaſſerſtoffe namentlich beim Nachfüllen derſelben die
Bildung exploſionsfähiger Gemenge in den gedachten Apparaten
unvermeidlich iſt

Meteorologtſche Station

8 Aug 10 U Ab 9 Aug 7 U Mrg

ometer Millim 743,09 746,10Celſius 14,75 13,50Rel Feuchtigkeit 77 40/0 92,5Wind SW3 SW39 Aug 6 Uhr früh Am 7 und 8 bei unverändert tiefem
Barometerſtande zwei regneriſche Tage Bar 746 Regen leb
hafter Südweſt Therm 11 R Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygr 8,1 aſſerwärme der Saale 14 Grad der Un
ſtrut am 8 Aug 14 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

7 r 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Luftdruck hat
ten ſich ſehr ausgeglichen doch ſtand das Barometer faſt allge
mein tief Das trübe und regneriſche Wetter dehnte ſich oſt
wärts aus die Temperatur war geſtiegen die Luftbewegung
war ſchwach mit Ausnahme der britiſchen Jnſeln wo ſtarke
Südweſtwinde weheten Haparanda 16 Oſt leicht bedeckt
Moskau 24 ſtill wolkenlos Hamburg 18 Oſt ſtill bedeckt
Berlin 19 Südoſt ſtill heiter Wien 15 Südoſt ſtill bedeckt
Wiesbaden 17 Nordweſt ſtill Regen Paris 15 Weſt ſchwach

tig a 21 Nord ſtill bedeckt Trieſt 21 Südoſt
ſtill wolkig

Den neueſten Nachrichten zufolge hat ſich das durch die
Wolkenbrüche in Mähren Schleſien c veranlaßte Hoch
waſſer wieder verlaufen Der Schaden aber den es angerich
tet hat ſoll ein faſt unberechenbarer ſein Nicht nur daß ein
großer Theil der Ernte vernichtet und zahlreiche Gebäude ganz
oder theilweiſe zerſtört wurden auch die Wege ſind auf weite
Strecken vollſtändig weggewaſchen ſo daß der Verkehr an vielen
Orten noch jetzt unterbrochen iſt Die kleineren Brücken im
Bereiche des Ueberſchwemmungsgebiets ſind vollſtändig ver
ſchwunden viele der größeren maſſiv gebauten aber ſo beſchä
digt daß ſie abgeriſſen und neu gebaut werden müſſen Men
ſchenleben ſind ſo viel bis jetzt bekannt der Kataſtrophe glück
licherweiſe nicht zum Opfer gefallen Am ſchwerſten wurden ge
ſchädigt die Orte Olſau Annaberg Planiag Turſche Leng Ruda
Schichowitz Kolonie Tapaſch Odrau Die Stadt Ratibor iſt
unbeſchädigt geblieben Das im vorigen Berichte erwähnte
Teplitz iſt der Badeort Teplitz in Mähren

Provinzial Nachrichten
2 Halberſtadt 7 Aug

gefallenen großen Looſe ſind zwei Viertel in Halberſtadt
verblieben die andern beiden ſind nach auswärts gekommen
Wohin darüber verlautet noch nichts Das eine der nach hier
efallenen Viertel wurde zu gleichen Theilen von dem früheren
immerpolierer jetzigen Handelsmann Hanitſch und einem pen

ſionirten Feldwebel geſpielt An dem zweiten Viertel ſpielten
8 Perſonen die dem Arbeiter und kleinen Handwerkerſtande
angehören Letztere ſind durch das ihnen gewordene Glück na
türlich in ziemliche Aufregung verſetzt ja einige weinten vor

Man erzählt die glücklichen Gewinner wollten die
Auszahlung in aller Ruhe abwarten dann aber zuſammen mit
ihren Familienangehörigen ſich einen vergnügten Tag bereiten

x Landsberg Reg Bez Merſeburg 8 Auguſt Jn ver
gangener Woche ſind in hieſiger Gegend verſchiedene Einbruchs
diebſt ähle vorgekommen der erſte hier bekannt gewordene in
Dölbau kurz darauf ein zweiter in Wieders dorf wo ein
beſſer gekleideter Mann unter Mittag einem mit ſeinen Leuten
auf der Erntearbeit beſchäftigten Gutsbeſitzer durch das Fenſter
einen Beſuch abgeſtattet und ſich aus dem Geldſchranke eine nicht
unanſehnliche Summe Geldes geholt hat ein dritter Diebſtahl
endlich wurde in der Nacht zum Freitag zwiſchen 10 und 3 Uhr
bei dem Gutsbeſitzer Fritzſch in Petersdorf bei dem es jedenfalls
auf das Geld für einen eben verkauften Ochſen abgeſehen war
ausgeführt Der Dieb iſt durch ein Fenſter vom Garten aus
eingeſtiegen hat mit einem aus der Küche geholten Spargelmeſſer
den Sekretär S und ca 100 Mark mitgenommen Den
eiſernen Geldſchrank zu öffnen iſt ihm nicht gelungen Uhr und
Kleider hat er ſchlauer Weiſe nicht mitgehen heißen die letzteren
vielmehr auf dem Fußboden ausgebreitet um geräuſchlos Alles
auspacken zu können

Nordhauſen 8 Aug Vorgeſtern Nachmittag entſtand in
dem I Stunde von hier gelegenen Dorfe Hayn bei Heringen

er und zwar in einem Stallgebäude des Arbeiters
afermalz Es iſt nun feſtgeſtellt worden daß der neunjährige

Sohn des Hafermalz abſichtlich das Feuer angelegt hat Der
Junge war nachdem es brannte auf einen nahen Bergrücken
gelaufen um ſich das Feuer anzuſehen Er hatte ſchon vor
einigen Tagen verſucht ein anderes Gehöft in Brand zu ſtecken
doch war der Verſuch mißglückt Der Amtsvorſteher Herr Baron
von Karlsburg hat den Knaben vexhaften laſſen um ihn einer
KRrherangeanſtatt zuzuführen Geſtern Vormittag ſind ſechs
Arbeiterhäuſer der gräflich ſtolbergſchen Domaine Hainfeld bei
Stolberg niedergebrannt Dieſe Domaine liegt eine halbe
Stunde vor Stolberg im Walde und Zhlt außer den herrſchaft
lichen Gebäuden neun Arbeiterhäuſer Die Urſache dieſes Brandes
iſt mir noch unbekannt

Seehauſen i A 8 Aug Mehrfache theils große Brände
welche in der letzten Woche unſern Kreis heimſuchten bilden auch
heute wieder den Haupttheil meines Berichtes Auf bis jetzt noch
nicht ermittelte Weiſe entſtand zunächſt am Dienstag Nachmittag
in der Scheune des Gaſtwirths Pengel zu Schernickau Feuer
Trotzdem Leute in derſelben beſchäſtigt waren gelang es doch
nicht dem gierigen Elemente Einhalt zu thun ſo daß die Scheune
bis auſ den Grund eingeäſchert wurde
brannt ſein Freitag Mittag zeigte abermals eine plötzlich auf
chlagende Lohe in der Richtung nach Calberwiſch daß auch
ort ein Brandunglück eingetreten war Wie ſich herausſtellt

ſind in dem genannten Dorfe zwei Ackerhöfe bis auf ein Wohn
aus total abgebrannt Das Feuer war auf dem Krüger ſchen
ofe entſtanden auf dieſem iſt das Wohnhaus gerettet Der
eſitzer des anderen Gehöftes Herr Cunav welcher bei der

Löſchung auf dem erſteren wacker geholfen mußte erſt von an
derer Seite darauf auſmerkſam gemacht werden daß auch ſein
Hof brenne Die hier noch viel übliche Strohbedachung erleich
terte die Verbreitung des Feuers Leider ſind auf dem Cunav
ſchen Gehöfte Pferde und auf dem Krüger ſchen Hofe Schweine
mit verbrannt Die Urſache des Feuers ſoll Brandſtiftung ſein

an war noch nicht mit den Einzelheiten dieſes Brandes be
kannt geworden als am Sonnabend Abend die Kunde von einer
anderen großen Feuersbrunſt einlief welche den Drebenſtedt ſchen
Ackerhof Billerbeck bei Zedau vernichtete Auch hier ſind
ſämmtliche Gebäude in Aſche gelegt mehrere Schweine ſowie
15 Ferkel ſind gleichfalls verbrannt Hier ſoll ſahrläſſige Brand
ha durch Kinder vorliegen welche mit Streichhölzern geſpielt
aben Jn Werben iſt unter den Schafen die Pockenſeuche

ausgebrochen Es iſt deshalb die Sperre für die Stadt verhängt
und die Ausfuhr von Schafen Schaffellen und Wolle aus der
Stadt ſowie der Durchtrieb fremder Schafe verboten

Von dem in die hieſige Kollekte

Auch Getreide 3 ver

Jn unſerem Berichte über den HarzAltmärker
Feuerwehrtag der vorige h in Wernigerode ſtattfand
iſt mehrfach der Name Dr Hulée elitzſch genannt Jn allen
dieſen Fällen iſt Herr Guſtav Schulze Branddirektor und
Kommandeur der freiw Feuerwehr zu Delitzſch und Vorſitzender
des Feuerwehr Verbandes der Provinz Sachſen gemeint Der
DoktorTitel iſt irrthümlich hinzugefügt worden

Zwiſchen Naumburg und Köſen war in der Nacht zum
2 d von Frevlerhand eine Fahrdiele quer über die Schienen
der Thüringiſchen Bahn gelegt worden ſo daß der Schnellzug
dadurch leicht hätte entgleiſen können wenn der Bahnwärter
nicht rechtzeitig den Frevel bemerkt und die Gefahr beſeitigt
t rht m Urheber wird ſeitens der Staatsanwaltſchaft
eifrig geforſcht

Die k Regierung zu Merſeburg hat mit Rückſicht darauf
daß bei der diesjährigen an Körnern und Stroh kärglichen
Roggenernte das Stroh größtentheils zum Füttern des Viehes
ebraucht werden wird die ſämmtlichen Oberförſtereien desForſtmeſſterbezirtes Merſeburg Annaburg angewieſen in

dieſem Jahre ausnahmsweiſe Waldſtreu zur Stalleinſtrenung
zu verkaufen

s Sondershauſen 8 Aug r Karl Günther beging
geſtern auf dem Jagdſchloß Gehren wo er ſich ſeit dem
5 ds Mts aufhält ſeinen 50 Geburtstag den erſten als
regierender Fürſt Hier in Sondershauſen hatten die öffenten und viele Privatgebäude geflaggt den Feſtgottesdienſt hielt

der Oberhoſprediger Zahn ab im Hotel zur Tanne brachte
während der Feſttafel der Oberbürgermeiſter Rath Laue den
Toaſt auf den Fürſten aus im Loh war Abends Konzert der
Hofkapelle dirigirt vom Muſikdirektor König Jn Gehren wurde
bei der Einkehr des fürſtlichen Paares mit den Glocken geläutet
und mit Böllern geſchoſſen die Vereine bildeten Spalier
Anläßlich des Geburtstags hat Fürſt Karl Günther zum erſten
Male vom Recht der Ordensverleihungen und Ernennungen Ge
brauch gemacht und zwar recht ausgiebigen Dem Vorſteher des
Miniſteriums Geheimen Rath Reinhardt wurde das Ehren
kreuz J Klaſſe verliehen dem Kammerherrn v Münch Juſtiz
rath Klang hier Landrath Drechsler Amtsrichter Langbein
Oberbürgermeiſter Rath Hülſemann in Arnſtadt Bürgermeiſter
Rhaeſa in Greußen und Phyſikus Medizinalrath Dr med Klemm
zu Ebeleben das Ehrenkreuz III Klaſſe c

Vermiſchtes
Dr Tanners Faſten Aus Newyork wird vom Abend

des 4 gemeldet Um 3 Uhr Nachmittags war Dr Tanner s
Pulsſchlag 78 ſeine Körperwärme 99 z und das Athemholen 15
Sein Körpergewicht betrug 125 Pfund und ſeine Stärke mar
kirte das Dynamometer auf 84 Um 4 Uhr hatte er heftiges Er
brechen und wurde ſehr ſchwach Er trank alsdann etwas heißes
Waſſer und um 5 Uhr ſchlummerte er ruhig 5 Auguſt
3 Uhr Morgens Geſtern Abend um 6 Uhr nahm Dr Tanner
ein warmes Fußbad um der Kongeſtion des Magens Erleichterung
zu verſchaffen Hierauf ſchlief er bis 7 Uhr Beim Erwachen
war er ſehr gereizt und ſpie Waſſer vermiſcht mit Galle aus
Dann nahm er ein alkoholiſches Dampfbad nach welchem er ſich
iudeß ſchwächer und nicht ſo wohl wie vorher fühlte Um 10 Uhr
hatte er einen Anfall von Erbrechen aber um Mitternacht genoß
er eines ruhigen Schlummers Am Ende des Faſtens wird er
zunächſt durch Waſſer verdünnte Milch zu ſich nehmen Wenn
der Magen ſie behält wird er zunächſt etwas Waſſermelone ge
nießen Behält der Magen dies nicht ſo wird er Hühnerbrühe
zu ſich nehmen Endlich wird uns unterm Abend des
7 Auguſt telegraphirt daß Dr Tanner am Mittag
des 7 ſeine freiwillige Vierzigtägige Faſtenzeit
glücklich zu Ende geführt hat Wie wir dem New
yorker SundayMercury entnahmen ſind es nicht nur deutſche
lrzte und Gelehrte welche die des Hungerdoktors mit

einigem Argwohne betrachten Schon als die Hälfte der Faſten
zeit verfloſſen war äußerte ein Mr Magno aus Maſſachuſſets
nachdem er den Doktor beſucht zu einem der Wächter offen daß
er nicht glaube der Faſtende habe ſich während neunzehn Tagen
jeder Nahrung enthalten und meinte es ſei möglich trotz der
ſorgfältigſten Ueberwachung dem Doktor kleine Doſen kondenſirter
Nahrung zukommen zu laſſen Ein Schreiber aus Weſt Phila
delphia verdächtigt den Hungermann daß er von Fliegen und
Moscitos lebe Endlich forderte ein Herr N J aus
Morristown der ſich Champion Biscuit Eater Erſter Viscuit
Eſſer nennt Dr Tanner zu einem Wetteſſen auf Nachdem die
Körpergewichte beider Wettenden auf 150 Pfund beglichen ſind
erhält derjenige 509 Pfd Sterl welcher zuerſt das Körpergewicht
von 250 Pfund erreicht Es muß wirklich in Amerika jetzt be
denklich heiß ſein

Theodor Mommſen hat an Profeſſor Nettleſhip welcher
an der Spitze des zur Wiederherſtellung von Mommſens Biblio
thek auffordernden Komites ſteht ein Schreiben gerichtet in
welchem er zwar für den in engliſchen Blättern veröffentlichen
Aufruf ſeinen Dank ausſpricht deſſen etwaigen Ertrag aber ab
zulehnen erklärt Die verbrannte Bibliothek ſei verſichert ge
weſen überdies ſcheine man den Werth des Verluſtes zu über
ſchätzen Endlich ſei das Hauptmaterial für das große Jnſchriften
werk wenn auch ſtark beſchädigt erhalten geblieben und ſo hoffe
er wenigſtens den Theil des ſeiner beſonderen Leitung unter
ſtehenden Werkes zu vollenden deſſen letzte Seite er in jener
Unglücksnacht geſchrieben t

Opfer der berliner Gaſolin Exploſion Das Befinden
der bei der Exploſion am Hegelplatze Schwerverletzten hat ſich
leider mehr und mehr verſchlimmert Bei den meiſten iſt
Wundfieber und Eiterung der verbrannten Stellen eingetreten
Unter den ſchrecklichſten S iſt am Morgen des 7 der
Feuermann Hugo Rabe geſtorben Am ſchlimmſten beinahe
hoffnungslos iſt der Zuſtand des Spritzenmanns Schirrmacher
und des Hausdieners Wehrnd Bei den anderen iſt eine
weſentliche Veränderung nicht eingetreten Der Jnſpektor
Müller welcher überhaupt nur leicht verletzt war befindet
ſich anſcheinend auf dem Wege der Beſſerung Das Be
räbniß des Eckert und Rabe dürfte vorausſichtlich ohne vorPrgegangene Obduktion am Montag ſtattfinden

Vereine und Verſammlungen
Der IX deutſche Anthropologen Kongreß in Berlin

Die in Berlin verſammelten Anthropologen haben am Freitag
Abend eine ihnen zu Ehren einberufener außerordentlichen
Sitzung des Vereins für Erdkunde beigewohnt in welcher
nach einer Begrüßung ſeitens des Vorſitzenden Dr Nachtigal
der als Gaſt erſchienene Prof Ratzel München über Völker
wanderungen ſprach Peinlich berührte es hierbei daß der
Redner ſich nicht enthalten konnte aus ſeiner Feſtrede polemiſche
Anſpielungen fernzuhalten die ſich gegen Anſichten Virchow s
des Präſidenten des Anthropologen Kongreſſes richteten
Die zweite Sitzung dieſes See wurde am Abend des 7

durch Hr Virchow eröffnet Als Vorſtand wurde für das nächſte
Jahr durch Akklamation gewählt Prof Dr Ecker Freiburg

Vorſ Dr Fraes Stuttgart 1 Stellvertreter Profeſſor
Virchow Berlin 2 St ieran ſchloß ſich die Feſtſtellung
des Etats für 1831/82 Decharge Ertheilung und ein Cyklus
wiſſenſchaftlicher Vortxäge nämlich Beſprechung über die ſlaviſchen
Funde und über die fränkiſchen lettiſchen arabiſchen und ſkan
dinaviſchen Funde in S über vorgeſchichtliche Erdwerke
n W in Schleswig Holſtein über fränkiſche Alter

ümer u ſ w

Aus einer Reihe geſchäftlicher Mittheilungen iſt zu erwähnen
daß Montag 4 Uhr ein großes Feſteſſen der Geſellſchaft für Erd

kunde und der anthropologiſchen Geſellſchaft zu Ehren Schliemann s und Nordenstiß s 8 Waltherhof ſtattfinden
wird Für das nächſte Jahr wurde die Stadt Regensburg
als Ort der Generalverſammlung gewählt

Nachmittags um 3 Uhr fand eine Exkurſion nach dem Anti
quarium zu den pergameniſchen Funden den Sammlungen von
Olympia und den indiſchen Sammlungen im alten Börſengebäude
ſtatt chſte Sitzung findet am Montag 10 Uhr Vor
mittags ſtattNordenskiöld wird heute Montag Nachmittag zum Anthro
pologen Kongreß in Berlin eintreffen

An der anthropologiſchen Ausſtellung im Abgeordnetenhauſe hat ſich ren auch unſere Provinz Sach en reich
haltig betheiligt Von öffentlichen Sammlungen und Vereinen
haben ſich durch Beſchickung der Ausſtellung betheiligt diejenige
des Geſchichts und Alterthümsvereins in Erfurt das anatomiſche
Inſtitut der Univerſität Halle das mineralogiſche akademiſcheMuſeum daſ elbſt der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und
Alterthumsvereins in Halle die Alterthumsſammlung des
Provinzialverbandes der Provinz Sachſen unter Verwaltung
des Landesdirektorium der Provinz in Merſeburg die Alter
thumsſammlung der Stadtgemeinde Quedlinburg der altmärkſſche
Verein für vaterländiſche Geſchichte der Litterariſche Verein in
Stendal der Verein für Natur und Alterthumskunde in Weißen
fels endlich in Anhalt der Verein für Geſchichte und Alter
thumskunde des Kreiſes Bernburg Von Privatſammlern haben
Einſendungen gemacht die Herren Lehrer Rabe in Biere Ober
prediger Müller in Kalbe a d Dr Zieſche in Halberſtadt
Poſtſekretär Warnecke in Halle a d Kaufmann Potze t
ebenda Hauptmann v Graba in Magdeburg der dieſe Stadt
ganz allein auf der Ausſtellung repräſentirt Kaufmann
Ernſt in Schlieben Rittergutsbeſitzer von Alvensleben in
Schollene Freiherr von der Buſſche Streithorſt in Thale
und Dr M Fränkel in Bernburg Die ausgeſtellten Objekte
ſind alte Stein und Bronzegeräthe Zähne und Knochenüberreſte
oder aus ihnen gearbeitete Gegenſtände Schädel Thongefäße
Urnen Kinderklappern Gegenſtände aus Horn Goldſchmuckſachen
namentlich Finger Arm und r Glasperlen Arm

ſpangen Silberſchmuck Bracteaten endlich Karten literariſche
Hilfsmittel Abbildungen von Hünen Kegel u a Gräbern

Lotterie
Bei der heute fortgeſetzten Ziehungßder

4 Klaſſe 162 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 30000 M auf Nr 24255
7 Gewinne von 6000 M auf Nr 1375 1616 13872 38945

74950 79106 82859
30 Gewinne von 3000 M auf Nr 880 1789 2892 6720 7317

9410 9609 14040 14539 14924 17353 17770 20315 22481 25916
34777 37349 38671 39424 45840 54342 54889 62560 668441 74050
76682 78498 80045 80064 94274

38 Gewinne von 1500 M auf Nr 6655 7348 13056 14779
14862 15582 15962 17701 19973 20228 20732 23620 24527 25604
29264 30510 35825 38634 41301 44857 45435 46382 47455 48818
49861 50928 54524 54630 68195 69719 72227 74058 75555 76555
77310 77340 79139 91422

62 Gewinne von 60 M auf 943 2360 4419 5036 5649 11752
12990 16341 17584 17706 18039 18359 18827 190910 20178 21208
23330 25420 27593 27742 30661 30831 31437 33756 35664 35705
36415 37790 39585 43336 44783 45732 46428 47226 47678 47868
49839 50921 51797 54206 54272 54621 57277 58493 60321 62013
62850 63833 67612 71147 71181 76244 82138 82144 83863 85515
91590 92068 92157 92563 92929 94096

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Auguſt Heute lagen eine Reihe

ungünſtiger Motive vor deren Zuſammenwirken wie bereitstelegraphiſch gemeldet eine ſchwache Haltung der Börſe und auf
allen Gebieten Kursrückgänge veranlaßte Die Geſchäftsthätigkeit
war überall auf ein geringes Maß beſchränkt Bemerkenswerth
iſt aber daß die Kursrückgänge ihrem Umfange nach nicht der

Vorausſetzung entſprachen und daß ſich Abgeber ſehr reſervirt
zeigten Kreditaktien ſetzten zu 472,50 M ein und wichen unter
einem mehr geräuſchvollen als reellen Angebot auf 471,50 M
Franzoſen waren gefragt und ſtellten ſich zu 484,50 1 M höher
als geſtern Dafür wirkte die geringe dieswöchentliche Minder
einnahme von 31,268 fl Auf dem Montanmarkte kam der Ein
druck der Nachrichten von Ueberſchwemmungen in Oberſchleſien
welche die induſtrielle Thätigkeit dieſer Provinz bedrohen und der
Rückgang der Eiſenpreiſe zur Geltung jedoch ebenfalls nicht in
dem Grade als erwartet worden war ge Lauraaktien wurden
Anfangs einige Abſchlüſſe zu 125/ Proz unter ihrer geſtri
gen Notirung gemacht ſpäter trat eine Abſchwächung von s
Prozent ein Dortmunder zeigten einen Verluſt von s Proz
der ſich ſpäter auf Prozent erweiterte Auch der Bahnaktien
markt wies Kursrückgänge auf Jn erſter Reihe ſtanden Ober
ſchleſiſche mit einem Verluſt von I Proz dann Bergiſche mit
einem ſolchen von Proz Die Nachricht eines frankfurter
Blattes betreffs Beſchränkungen des Verkehrs der Bergiſchen
Bahn durch Maßnahmen der Regierung und der Stand der Ver
ſtaatlichung verſtimmte Galizier waren weichend ſerner Ru
mäniſche Rente Kommanditantheile ſchloſſen ſich mit einem Kurs
abfall von Proz an Jm Allgemeinen war das Geſchäft auf
dem Lokalmarkt ein beſchränktes und Abgeber zeigten ſich hier
ebenſo reſervirt wie auf dem internationalen Gebiete Die Börſe
war auch in ihrem weiteren Verlaufe ſchwach Kreditaktien ver
Nien weiter weichende Richtung und waren ſpäter mehr offerirt
Alle anderen ſpekulativen Werthe gaben ohne ſtark angeboten zu
ſein nach beſonders ſchleſiſche Bahnen Der Rentenmarkt be
hauptete ſeine Anfangsnotirung bei faſt vollſtändigem Mangel

i Umſätzen Pariſer Kurſe befeſtigten den Markt Schluß
ruhig

Halle Sorau Gubener hab Eine Anzahl von
Beſitzern von Stamm Prioritäten haben folgenden Antrag zur
Tagesordnung der zum 25 Sept einberufenen Generalverſamm
lung eingebracht den bereits eingegangenen Nachtrag zum Statut
abzulehnen dafür jedoch en zum Beſchluß zu erheben die
Nachzahlung erfolgt in der Weiſe daß nachdem vorerſt den Jn
habern der Stamm Prioritäts Aktien für das laufende Betriebs
jahr 5 Prozent des Nominalbetrages ihrer Aktien gewährt ſind
der etwa mehr in dieſem Jahre zur Vertheilung kommende Be
trag zugleich mit jenen 5 Prozent den Jnhabern der Stamm
PrioritätsAktien auf Abſchlag der aus früheren Jahren reſtiren
den Beträge gezehtt wird und zwar gegen Präſentation der
Aktien und laufenden Dividendenſcheine Nachzahlungen auf
ſeiner duit überhaupt oder zum Theil nicht ehe Dividenden
ſcheine finden nicht ſtatt event wollen die Antragſteller klagend
gegen die Geſellſchaft vorgehen

Köln 7 Aug Weizen hieſiger loco 23,25 fremder loco
23 pr Nov 19,80 pr März 19,70 Roggen loco 19,25 pr
Nov 16,60 pr i 16,75 Hafer loco 16 Rüböl loco 29

Berlin 7 m

pr Okt 29,20 pr Mai 30,10

Wafſerſtands Nachrichten
Saale 8 Aug Ab Unterh 1,68 9 Morg 68

Trotha 8 Aug Unterh 1,84 9 Morg 84éeee 7 du Oberp 1,39 Ab am Briten Pegel 0,60

trag A t W 1 d Torgau 0,70 Witten
e u rberg 1,02 Roblan 0,62 Barby 98 Dresden 6 Aug 1,16
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Wir bringen nachstehend ein Verzeichniss mehrerer zum Verkauf ausliegender Artikel welche bei gänzlich unbeschädigten reellen
Qualitäten zu den dabei verzeichneten Aussersten festen Preisen abgegeben werdenDie Firma glaubt damit den Beweis zu führen dass das Etablissement als billigste Bezugsquelle ſür jeden Bedarſ ohne Concurrenz
dasteht und sichert das ſtreng gewissenhaſte Oalcül Jedem auch dem Nichtkenner prompteste und reellste Bedienung

ma Preis ListeVin Posten sohwere waschechte Bettzeuge Berl Elle 23 Pf DF Vin Posten gar Waschechte Cattune Berl Elle 20 Pf Le
S Hin Posten gute federdichte Inletzeuge Berl Elle 25 Pf W Vin Posten Weisse Elsässer Piquèés u Paconnés Berl Blle 25 Pf Da

Hin Posten Wweisse Leinwand in guter Qual Berl Elle 25 Pf Hin Posten Weisse Shirtings u Chitffons Berl Elle 15 Pf S
T Hin Posten Handtücherzeuge Berl Elle 10 Pf F HLin Posten carrirte Rockzeuge Berl Elle 25 P zM HLin Posten gar Waschechte Blaudrucks Berl Elle 30 Pf Hin Posten gar waschechte Schürzenleinen Berl Blle 26 Pf

Grossar tiger Gelegenheits auſ
Ein Posten gute rein wWollene

C n en m e Bern rster feinster Qualitätin beI 50 p Pr Ber I EIIe

c e h

S
r e

ÄÜ Ztgm s a 4 V v SEtablissement für Leinen und Baumwollwaaren Lewin Co n
h n Mü e a alse geriet u Café Davidhl a ſaſeſſſen eh u 1 II emR Zu fe iuen Damen ſowie Oberhemden Dienstag den 10 Auguſt 1880 unter dahritreiſen ger ggerſtrn e

J e rein armen eigner do Bei Heere ger im Abonnement Papierhandlung zum Tintenfaß ſpra
empfing in großen Lieferungen von der Bleiche und empfehle daſſelbe g abr r rilpveiſen s Stück zu 1 Dtzd Hemden zu 11 z Weh S r u trar Concerte 5 Sonntag fähi

525 on der auf einer Kunſtreiſe begriffenen Aug 5 UhrD Aufträge auf fertige Wäſche aller Art werden ſtets iS gromy De a Solideſte in Ausführung gebracht jugendlichen Concertcayelle des Herrn Muſikdirecrtor l
e Du n e er Handtücher in unverwüſtlicher Qual G Peterhänsel aus Bernburg Extra zug 5 wer32 und 4 Thlr g areinleinene Taſchentücher eigner Fabrik empfehle Anfang des Nachmittags Concert 24 Uhr Entree 50 Pfg Berlin UntX als äußerſt preiswerth das Einſticken von Namen mit prachtvollſter X Abend 8 Uhr Entree 50 Pfg nach I i
X Verzierung wird auf das Vollkommenſte in Ausführung gebracht X 4021 6 Billet im Vorverkauf Mk 2,10 eine hre Paſogetia Füch

2 o Ol 5 fEigne Fabrik von Leinen und Wäſche 2 e l estag LC A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2 S Das größte mechaniſche Theater der Welt e h etenereher Leſer

e I ettereegho tung den g erfTheater M x aus Paris e hen gerea er orieu au t weſt ſchwach Wetter ſchwül u rege GehIda RBött G I Markt 18 trifft auf ſeiner 3 Rundreiſe durch Europa von Dresden kommend ſriſch Temperatur 189 R Wärme 359
m Diensta 10 Auguſt per Eiltrain mit ſeiner Geſellſchaft ein um Wolken vorhanden in der 2 undsT Dienstag den 10 Auguſt p r TiſcB Kindler Wüäsche Ausstattungen von Mittwoch den i d Mts Abends präciſe 8 Uhr auf dem J Schicht Strimung Südweſt ſchwach

Für Neugeborene zr eben Berlin in nen Il wit un W age Je mee De hwerg WJäcke J s Vickel u i ckel ammen brillant erleuchteten gegen jedes Wetter beſtens geſchützten 2 er Temperade nete St gen ehe e heben comfortabel eingerichteten 1000 Perſonen faſſenden transportablen I tur und ſchwachen ſüdweſtlichen Winden Jetz
und Bettchen Kinberbett Jnletts und Bezüge Lätzchen Corſets Nachtröcke in Etabliſſement nen Cyclus von Vorſtellungen zu geben an mehreren Stellen etwas Gewitter am
Shirting Piqué und Flanell Taufkleidchen Taufmüt Alles in größt Alles diahere die täglichen Annoncen und Austragezettel regen ſtatthaben dann hierauf mit jetzt

e Auswahl und der de Altes in grovter Hochachtungsvoll 4909 s J r 97 e hab
h 22 r ehender Temperatur wieder AufklärKnaben und Mädchenhemden I Morieux Director d We Wer hen Fentttlirngfür jedes Alter in i in a er zu billigſten Preiſen h h J W Stannebein zFertige Kinderbetten

5 l pp greiVorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das G 6 a be Auestellung Familien Fachrichten

3 7 erſpätet SäPianino und Harmonium Magazin in Rordhauſen 1880 veue u t eder u
e öff Juli er 5 r verſchied nacvon M Wesselhöſt vormals R Benemann a M Eröffnet am 15 Juli er kurzem Krankenlager mein lieber Mann mich

Halle a/S Jägerplatz 6 4336 800 Ausſteller und unſer guter Vater Bruder und undAusſichtsthurm mit prachtvoller Rundſicht auf den Harz und das Kyff Schwager der Oekonom Kmanuel trot
häuſerGebirge Concerte im Ausſtellungspark Herger im 64 Lebensjahre Dies

Geöffnet täglich von Morgens 9 Uhr ab zeigen Verwandten und Freunden tief Gu

P etrübt an Anes Cönnern den 4 Auguſt 1880 Ritzum Die trauernden Hinterbliebenen orda n E Lieben Freunden und Verwand S44 40 7 ten die traurige Nachricht daß MoaSonnabend Abend 9 z Uhr mein

g o Be gpr u guter ObVater Großvater un wagerB e 1 8 1 e I S der Tiſchlermeiſter Wanne von

e h W San eager ſanft en afen iſt un gNationale Industrie Ausstellung len am ſtides Se r
und Kunsthistorische Ausstellung e vDie findet Dienstag VZu Brüssol Nachmittag ühr ſtatt o
am Geöſſnet bis 15 October Dankſagun verPalais der schönen Künste Kunsthistorische Ausstellung Für die große herzliche Theilnahme b

Wottstreit j beim Begräbniß meiner mir uünvergeß B8 und 9 August Wettstreit im Chorgesang lichen Frau ſage ich hierdurch Allen16 gut Pepieeher Fee Illumination und Feuerwerk meinen eigen innigſten Dank de
i7 Augast Turnfest Artistisches Fest S Frane Sparinanm unt

18 August Reiter Auſeug historischer National Vestzug W n ein19 August Volk feste a 77 T r Concert W d Vahe e des Gaſt m iund Illnmination auf dem grossen Platze in Brüssel t rs des Gaſt S raLocomobilen Dreschmaschinen Versehbiedene e e e r W e we Congresse Werden e ſegked a c gir t d
während der Dauer der Festlichkeiten in Brüssel abgehalten nicht unterlaſſen für die vielen Be e miund Strassen Locomotiven Aushanftr Bareanz aller Art sind auf al en Bahnhöfen Brüssels eingerichtet weiſe der Theilnahme von Nah und d als

Barford s Dampfpf j d Meiſter Verein s S ne efagefühüteſen Dantfgg unJ 3 T T auszuſprechen mirarkorcks Pampfphug Piomaschinen Sygtem Vandwerber Meiſter Verein re e er

T i üeie Hingerrest ne7 a en hen Worte ank den z ielA Lythall Halle a d S deren e elJ m v r Wert Frei Concert hen e Dank allen 5 un43 Magdeburgerstrasse 43 r ine hat h P ichen ehe Bten deS ele Factelzug u ſ w 386 6 Gott ihnen alles reichlich vergelten LiExtra friſche Flundern echte Kieler Sprotten Der Vorſtand Nessos Note Stadt Porſin die ren be in Ang i gl

2 z e 5 29 2 2 oa Pfd I Pfg geräuch und ſauern Aal friſche Reslaur heichstelegraph ganz nahe am Bahnhoß e we
Brather nge und Aalbricken trafen ſoeben ein bei mit ehe öden kraft 73 rin ter rn r e R 7 u

a zu 5 remdenzimmer bei billiger Preis Für i i SEd Schulze s W Friyzigerſtr 21 h e auHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage hö
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